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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Geschätzte Gäste unseres Ortes! 

Amtliche Nachrichten   Ausgabe 4/2010   Jahrgang 2010 

    

FROHE OSTERN!FROHE OSTERN!FROHE OSTERN!FROHE OSTERN!    

Die Gelehrten und die Pfaffen 

streiten sich mit viel Geschrei, 

was hat Gott zuerst erschaffen - 

wohl die Henne, wohl das Ei! 

Wäre das so schwer zu lösen -  

erstlich ward ein Ei erdacht, 

doch weil noch kein Huhn gewesen -  

darum hat´s  der Has` gebracht!    
Eduard Mörike, 1804-1875    

Mönichkirchner 
Nachrichten   
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Ergebnisse der Gemeinderatswahl 2010 
 
Am 14.März 2010 haben 58,2% von 933 Wahlberechtigten in Mönichkirchen von 
08:00 bis 14:00 im Pfarrsaal ihre Stimme abgegeben: 

 

 

 

 

 

Partei Mitglied des Gemeinderates 

ÖVP Graf Andreas 
Tauchner Martin 
Kerschbaumer Mag. Helmut 
Lang Margit 
Putz Peter 
Reithofer Alois 
Reidinger Karoline 
Koglbauer Peter 
Brandstetter Ing. Franz 
Glatzl Thomas 
Hechtl Johannes  

FPÖ Riegler Leonhard Franz 
Nepras Teresa 

SPÖ Haas Martin 
Müllner Harald  

  
2010 2005 Differenz 

Mandate 

2010 

Zahl der abgegebenen Stimmen 543 423   
Zahl der ungültigen Stimmen 15 11   
Zahl der gültigen Stimmen 528 412   
      
ÖVP  - Volkspartei Mönichkirchen  356 303 + 53 11 
FPÖ - Freiheitliche Partei 
Österreichs 

92  + 92 2 

SPÖ - Sozialistische Partei 
Österreichs 

80 109 - 29 2 

68%

17%

15%

ÖVP  - Volkspartei Mönichkirchen 

FPÖ - Freiheitliche Partei
Österreichs

SPÖ - Sozialistische Partei
Österreichs
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Bundespräsidentenwahl am 25. April 2010 
Die Marktgemeinde Mönichkirchen gibt bekannt, dass Sie Ihre Stimme für die 

Bundespräsidentenwahl 2010 
am 25. April 2010 

!ACHTUNG VERKÜRZTE WAHLZEIT! 

von 08.00 bis 12.00 Uhr 

im Pfarrsaal Mönichkirchen 

abgeben können.  

Bei der Bundespräsidentenwahl 2010 sind alle Männer und Frauen wahlberechtigt, die 
spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und Ihren 
Hauptwohnsitz in einer österreichischen Gemeinde besitzen.  

Der Antrag einer Wahlkarte hat bis spätestens vier Tage (wenn schriftlich) – 
Mittwoch, 21. April 2010 - bzw. zwei Tage (wenn mündlich)- Freitag, 23.April 
2010- vor dem Wahltag bis 12.00 Uhr zu erfolgen.  

Unter folgenden Umständen haben Sie Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte: 

ü  Wahlberechtigte, die sich am Wahltag nicht im Gemeindegebiet aufhalten, 
oder 

ü  Wahlberechtigte, denen der Besuch des Wahllokales in Folge Bettlägerigkeit 
oder Freiheitsbeschränkung unmöglich ist und die von einer besonderen 
Wahlbehörde zum Zweck der Stimmabgabe in ihrer Wohnung aufgesucht 
werden wollen, oder 

ü  Wahlberechtigte, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals wegen ihrer 
Anhaltung in gerichtlichen Gefangenenhäusern, unmöglich ist.  

Die Briefwahl können Sie ausüben, in dem Sie  
- zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte 
Wahlkuvert entnehmen, dann 

- den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausfüllen, 

- den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das Wahlkuvert legen, dieses 
zukleben und in die Wahlkarte zurücklegen und anschließend 

- durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie den 
amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt 
haben, und schließlich 

- die Wahlkarte zukleben und in den nächsten Postkasten (portofrei!) einwerfen. 
Die eidesstattliche Erklärung muss vor Schließen des letzten Wahllokals in 
Österreich abgegeben worden sein! 
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Jagdpachtauszahlung 2010 
Die Auszahlung der Anteile erfolgt vom 15. März 2010 bis zum 15. September 2010 
während der Parteienverkehrszeiten Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 
08.00 bis 12.00 Uhr und am Freitag zusätzlich von 13.00 bis 17.00 Uhr. Nicht 
abgeholte Beträge werden lt. Beschluss des Jagdausschusses der Güterwegerhaltung 
zugeführt. 

 
Sperrmüllsammlung Frühjahr 2010 

Die Sperrmüllsammlung findet statt am  
 

Freitag, den 23. April 2010 von 08.00-12.00 & 13.00-17.00 Uhr 
    nur für Mönichkirchen und am 
Samstag, den 24. April 2010 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
    für Mönichkirchen und Tauchen.  
 
Der Sperrmüll ist in Mönichkirchen auf den Parkplatz 3 gegenüber der ehemaligen 
Talstation des Sesselliftes zu bringen. In Tauchen bringen Sie den Sperrmüll bitte 
zum Parkplatz beim ehemaligen Gasthaus Schwarz.  
Angeliefert werden darf: Eisen und sonstiger Sperrmüll 
Nicht angeliefert werden darf: Kleinkram, Müllsäcke, Schachteln, Dosen und alles 
Kleinmaterial, welches auf Grund der Zusammensetzung entweder in die Trocken- 
oder in die Nassmüllbehälter gehört und dort auch hinein passt. 
 
 

Vorschau: Sondermüllsammlung 
Die Sondermüllsammlung findet am Freitag, den 07. Mai 2010 zwischen 
09.00 und 11.00 Uhr auf dem Gemeindeplatz statt. 
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Gegen Verrechnung werden auch übernommen: 
• PKW Reifen    per Stück  €    3,14 (exkl. 10%Mwst.) 
• LKW und Traktorreifen per Stück €  39,34 (exkl. 10%Mwst.) 

 
Reifen werden nur ohne Felgen entgegengenommen! 
PKW- und LKW- Batterien werden kostenlos übernommen! 
 

Elektroaltgeräte können im Bringsystem bei der Grünen 
Tonne kostenlos entsorgt werden. Bitte bei Bedarf am 
Gemeindeamt unter 02649/20925 melden! 
 
Nicht übernommen werden: (Auf Grund anderer gesetzlicher Bestimmungen) 
+ Schieß- und Sprengmittel 
+ infektiöser Abfall 
+ radioaktives Material 
+ Feuerlöscher 
 
 

Grünschnittentsorgung 

 
Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass nur ein geringer Anteil der 
Mönichkirchner Bevölkerung die Grünschnittentsorgungsaktion in 
Anspruch genommen hat. Die hohen Kosten, die durch die 
Einzelabholung entstanden sind, wurden jedoch von allen 
Bürgern getragen. Um diese Kosten zu verringern, aber trotzdem 
dieses Service anbieten zu können, wurde in der Gemeinderatssitzung vom  
14.08.2009 beschlossen, die Grünschnittentsorgung auf ein Bringsystem umzustellen.  
 
Es wird daher in Zukunft zweimal jährlich (1x im Frühjahr und 1x im Herbst) ein 
Container zur Grünschnittentsorgung am Parkplatz 3 (Parkplatz bei der ehemaligen 
Liftstation) bereit stehen.  
 
Der genaue Termin dafür wird rechtzeitig in der nächsten Ausgabe der 
Mönichkirchner Nachrichten bekannt gegeben! 
 
Für Personen, die den Grünschnitt nicht persönlich an diesem Termin zu den 
Containern bringen können, bietet die Fam. Binder, 2872 Unterhöfen 47, an den 
Grünschnitt vom jeweiligen Besitzer abzuholen und gegen Verrechnung zum Container 
zu bringen. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte direkt unter der Tel. 0664/48 19 209 
an Frau Waltraud Binder. 
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Oster - Gottesdienste 
Gründonnerstag, 01.04.2010  Abendmahlmesse, dann Ölbergandacht  

Karfreitag, 02.04.2010  Kreuzweg um 14:30 Uhr;  
     Feier der Todesstunde Jesu um 15:00 Uhr 
     Anbetung am heiligen Grab bis 21:00 Uhr 
Karsamstag, 03.04.2010 Speisenweihe um 09:00 Uhr, Anbetung am heiligen 

Grab 07:00 – 17:00 Uhr 
Osternacht, 03.04.2010  Auferstehungsfeier um 20:00 Uhr 

Ostersonntag, 04.04.2010 Festmesse um 09:30 Uhr 
Für die Neugestaltung des heiligen Grabes dankt die Pfarre Mönichkirchen 
insbesondere Rudolf Gabauer, Ivan Mircetic und Karin Brandstetter! 
 

 
Osterfeuer 
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Skitage der VS Mönichkirchen 
 
Wie jedes Jahr waren unsere 
Volksschüler auch heuer wieder jeden 
Montag mit Ski oder Snowboard auf der 
Piste unterwegs. Begleitet wurden sie 
dabei von einigen Eltern und vor allem 
von Ernst Prutti, welcher mit den 
Skifahrern unterwegs war. Florian 
Reithofer betreute die Snowboarder. Die 
Liftkarten für unseren Skinachwuchs 
wurden wieder gratis von der 
Liftgesellschaft zur Verfügung gestellt.  
Den Abschluss bildete das schon 
traditionelle Abschlussrennen, welches 
von der  Skischule Seiser in bewährter 
Weise durchgeführt wurde. 
Die Schnellste bei den Skifahrern und auch die Tagesbeste war Katharina Schwarz. Die 
Snowboardwertung gewann Lissa Seiser. In der Familienwertung siegte heuer Familie 
Schwarz (Petra & Katharina). 
Herzliche Gratulation an die Sieger und alle Teilnehmer und ein großes Dankeschön an 
alle Mithelfer und Unterstützer der Volksschulskitage. 

 
Bezirksschulmeisterschaften 
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Unterstützungen für Volksbegehren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diverse Unterstützungserklärungen 
liegen im Gemeindeamt Mönichkirchen 
auf und können während  der 
Parteienverkehrszeiten unterschrieben 
werden. 
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NÖ Gestalten 
 

Von feuchten Mauern bis zur Solar-Fassade:  
Kostenlose Bau-Seminare des Landes NÖ 
 
„Laut einer Untersuchung beziehen Bauherren ihr Wissen zu 90% von anderen ‚Hobby-Polieren’. Dadurch 
werden auch Fehler von einer Generation der Häuslbauer zur anderen weitergegeben. Wir versuchen, mit 
den kostenlosen Seminaren der NÖ Gestaltungsakademie diese Falschinformationen richtig zu stellen und 
eine konkrete Hilfestellung für alle Niederösterreicher zu bieten“, erklärt DI Peter Obleser, seines Zeichens 

Leiter der NÖ Gestaltungsakademie. 
 
Diese Landesinstitution ist das Zentrum für innovatives Bauen in NÖ und 
bietet für Laien und Fachleute Seminare an, die nicht nur kostenlos 
sind, sondern auch neutral (weil firmenunabhängig) informieren. Die 
Palette der Themen, die einzeln behandelt werden, reicht vom Baurecht 
über die Sanierung und Revitalisierung von Altbauten bis hin zu 
Neubauten, wo vor allem dem Bauen mit neuer Qualität (Stichwort: 
Niedrigenergiehaus) besondere Beachtung geschenkt wird. Zusätzlich 
dürfen Information zur Gartengestaltung natürlich nicht fehlen. 
 
In einzelnen Schwerpunkt-Themen wird dabei mit grundlegenden Irrtümern 
der „Häuslbauer“ aufgeräumt: Fehler bei Drainage und Mauerentfeuchtung 
(beide sind meist entbehrliche Maßnahmen) werden ebenso aufgezeigt wie 
die Wahl der richtigen Putze für innen und außen oder jene 
„Kleinigkeiten“, die für ein „Funktionieren“ der Wärmedämmung 
ausschlaggebend sind. „Da werden oft Fehler gemacht, dass einem die 
Haare zu Berge stehen“, meint Obleser. 
 
Die nächsten Seminartermine: 
16.03.-18.03. in Haindorf (b. Krems), 20.04.-22.04. in Mistelbach, 
27.04.-29.04. in Breitenau  
 
Anmeldungen sind unter 02742/9005–15656 möglich. 
 
       Haindorf Mistelbach Breitenau  
Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen: DI,  16.03. DI,  20.04. DI,  27.04. 
Der Garten – das „grüne Wohnzimmer“:  MI,  17.03. MI,  21.04. MI,  28.04. 
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung: MI,  17.03.. MI,  21.04. MI;  28.04. 
Baurecht – Die Fallen für Hausbauer:  DO, 18.03. DO, 22.04. DO, 29.04. 
Exkursion: Baugestaltung in der Praxis:  DO, 18.03. DO, 22.04. DO, 29.04. 
 
ACHTUNG: 
Für die Teilnahme an der Exkursion ist der Besuch des Seminares „Renovieren, Sanieren, 
Ausbauen, Umbauen“ ODER  
„Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung“ Voraussetzung.  
Für die Teilnahme an der Exkursion werden pro Person € 10,-- eingehoben. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 02742/9005–15656 zur Verfügung.             
Danke für Ihr Belegexemplar! 
 

Amt der NÖ Landesregierung • Baudirektion • 

NÖ gestalten •  Landhauspl. 1 • 3109 St. Pölten 
Tel. 02742/9005-15656, Fax DW 13660 

    e-mail: mail@noe-gestalten.at 
 

 

Die Neuerungen beim Kinderbetreuungsgeld 
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• Seit Jahresbeginn ist, zusätzlich zu den bisher bekannten drei 
Pauschalvarianten des Kinderbetreuungsgeldes von 30 + 6 Monate zu je 436 

Euro, 20 + 4 Monate zu je 624 Euro und 15 + 3 Monate zu je 800 Euro (die 
zusätzlichen Monate dann, wenn sich beide Elternteile die Betreuung teilen), 

eine vierte Pauschalvariante mit je 1.000 Euro verfügbar, für die Dauer von 12 
+ 2 Monaten. 

 
• Ebenfalls neu ist die einkommensabhängige Variante des 

Kinderbetreuungsgeldes: Für die Dauer von 12 + 2 Monaten werden 80 
Prozent des letzten Nettoeinkommens (maximal 2.000 Euro) ausbezahlt. 

Ergibt die Berechnung weniger als 1.000 Euro pro Monat, kann auf die 
Pauschalvariante 12 + 2 umgestiegen werden. 

 
• Neu ist weiters die Flexibilisierung der Zuverdienstgrenze: 

Seit 1. Jänner 2010 ist bei allen Pauschalvarianten alternativ zur bestehenden 

Zuverdienstgrenze von jährlich 16.200 Euro auch ein relativer Zuverdienst 
von bis zu 60 Prozent der Letzteinkünfte aus dem Kalenderjahr vor der 

Geburt, in dem kein Kinderbetreuungsgeld bezogen wurde, möglich. 
Unterstützung in außergewöhnlichen Situationen möglich. 

 
• Durch die Reform des Kinderbetreuungsgeldes erhalten Alleinerziehende und 

Eltern in akut schwierigen Situationen in bestimmten Fällen in allen 
Bezugsvarianten zusätzlich zwei Monate länger - als maximal für eine Person 

möglich - Kinderbetreuungsgeld. 
 

• Für einkommensschwache Familien und Alleinerziehende gibt es auf Antrag 
für die Dauer eines Jahres auch eine Beihilfe zum pauschalen 

Kinderbetreuungsgeld von 180,- Euro monatlich. Diese muss im Gegensatz 
zum bisherigen Zuschuss nicht mehr zurückgezahlt werden, es sind aber 

besondere Zuverdienstgrenzen einzuhalten. 

 
• Eltern von Mehrlingen werden seit Beginn des Jahres 2010 finanziell noch 

besser unterstützt: In jeder Pauschalvariante des Kinderbetreuungsgeldes 
werden 50 Prozent des Grundbetrags pro Mehrling und Monat ausbezahlt. 

 
Online Kinderbetreuungsgeld-Vergleichsrechner 

Für nähere Informationen zu den unterschiedlichen Varianten und Neuerungen 
beim Kinderbetreuungsgeld stehen das Familienservice des Ministeriums unter 

der Telefonnummer 0800/240 262 und die Website des Familienministeriums 
unter www.bmwfj.gv.at zur Verfügung. 

Dort kann man auch mit Hilfe des neuen Online Kinderbetreuungsgeld-
Vergleichsrechners unter der URL 

www.bmwfj.gv.at/kbg_vergleichsrechner aus den möglichen Varianten 
die individuell jeweils bestgeeignete ermitteln und sich die Höhe des 

einkommensabhängigen Kinderbetreuungsgeldes sowie die individuelle 

Zuverdienstgrenze berechnen. 
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E - Control 

 

Ein Preisvergleich zahlt sich aus – auch bei Energielieferanten! 
Die Preise für Strom und Gas sind in Österreich immer wieder gestiegen. Konsumenten müssen 
jedoch nicht mehr jede Preiserhöhung des Energieunternehmens einfach hinnehmen. Denn seit 
Oktober 2001 kann sich jeder Stromkunde und seit Oktober 2002 auch jeder Gaskunde aussuchen, 
von wem er seinen Strom bzw. sein Gas beziehen möchte.  
 
Sehr oft kann man sich durch einen Wechsel des Strom- oder Gaslieferanten bares Geld sparen. 
Derzeit ist bei einem Wechsel zum günstigsten Lieferanten bei Strom und Gas eine Ersparnis von 
rund 200 EURO möglich (Berechnungsbasis für einen durchschnittlichen Haushalt von 3.500 kWh 
für Strom und 15.000 kWh für Gas, Jänner 2010). 
Wer Bescheid weiß, ist im Vorteil 
1. Suchen Sie sich Ihre Jahresabrechnung 
2. Klicken Sie auf www.e-control.at (Tarifkalkulator) 
3. Geben Sie Ihren Jahresverbrauch & Postleitzahl ein 
Der Tarifkalkulator der E-Control errechnet Ihnen in Sekundenschnelle den für Sie günstigsten 
Lieferanten 
Sparen Sie bares Geld.  
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Den Strom- oder Gaslieferanten zu wechseln ist einfach, unkompliziert und vor allem kostenlos 
möglich. Mit dem Tarifkalkulator der unabhängigen Regulierungsbehörde für den Strom- und 
Gasmarkt, der E-Control, braucht man nur 2 Daten – die Postleitzahl und den Jahresstrom- bzw. 
Gasverbrauch (zu finden auf der Jahresabrechnung) – zur Ermittlung des günstigsten Anbieters. 
Für den Wechsel selbst dürfen keinerlei Wechselgebühren verrechnet werden. Ebenso ist ein 
Umbau des Zählers aufgrund eines Lieferantenwechsels in keinem Fall notwendig!  
 

Drei Schritte zum neuen Lieferanten  
 
Mit diesen drei Schritten kommen Sie ganz einfach zu einem neuen Stromlieferanten. 
Kostenlos und ohne Risiko: Für Ihre durchgehende Stromversorgung ist stets gesorgt.  
 
Schritt 1: Lieferanten aussuchen 
So können Sie einfach, schnell und kostenlos den für Sie günstigsten Energielieferanten 
herausfinden: 
• Auf der Homepage der E-Control unter www.e-control.at klicken Sie auf das Symbol 
Tarifkalkulator in der Serviceleiste rechts. 
• Geben Sie Ihre Postleitzahl und Ihren Strom-Jahresverbrauch bzw. Gas-Jahresverbrauch in 
Kilowattstunden (kWh) ein. Falls Sie Ihren Jahresverbrauch nicht wissen, schauen Sie einfach auf 
Ihrer letzten Jahresabrechnung nach oder nutzen Sie die Funktion "Verbrauchsassistent" im 
Tarifkalkulator. 
 
Der Tarifkalkulator bietet Ihnen eine Übersichtsliste mit allen Energielieferanten, gereiht vom 
günstigsten bis zum teuersten. Sie haben dabei die Wahl, ob Sie sich die Preise inklusive oder 
exklusive Rabatte anzeigen lassen möchten.  
 
Schritt 2: Vertragsformular ausfüllen 
Auf dem Vertragsformular sollten Sie neben Ihren persönlichen Daten, wie Name und Anschrift, 
auch eine Angabe zur eindeutigen Identifizierung Ihrer Verbrauchsstelle machen. Dazu dient die 
so genannte Zählpunktbezeichnung, eine 33-stellige Nummer, die Sie auf Ihrer Strom- bzw. 
Gasrechnung finden und die mit "AT" beginnt. Die Angabe der Zählpunktbezeichnung hilft, den 
Prozessablauf zu beschleunigen. 
Sollten Sie zwei verschiedene Zähler, etwa für Tag- und Nachtstrom installiert haben, so finden 
Sie zwei verschiedene Zählpunkte auf Ihrer Stromrechnung. Wenn Sie sowohl Tag- als auch 
Nachtstrom wechseln wollen, sollten beide dazugehörigen Zählpunktbezeichnungen für einen 
problemlosen Wechsel angegeben werden. 
Hinweis: Prinzipiell ist ein Wechsel nur mit der Angabe Ihres korrekten Namens und der 

Anlagenadresse möglich. Es wird jedoch immer empfohlen, die Zählpunktbezeichnung(en) zur 

eindeutigen Identifizierung ihrer Anlage anzugeben.  
 
Schritt 3: abschicken und fertig 
Nun brauchen Sie das Vertragsformular nur noch abzusenden. Sie können dies per Post erledigen, 
aber auch per Fax oder das Formular einscannen und per Email schicken. Alle diese Möglichkeiten 
werden von den Energielieferanten akzeptiert. 
Der neue Anbieter erledigt dann alles Weitere. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie ihm die 
Vollmacht, in Ihrem Namen die für den Wechsel notwendigen Schritte durchzuführen, wie zum 
Beispiel die Kündigung des Liefervertrages mit Ihrem bisherigen Lieferanten. 
Der Wechsel zu einem neuen Stromlieferanten ist immer nur zum 1. eines jeden Kalendermonats 
möglich und dauert je nachdem, wann sie ihren Vertrag unterschrieben und an Ihren neuen 
Lieferanten geschickt haben, in der Regel nicht länger als zwei Monate. Ihr neuer Lieferant wird 
Sie über den genauen Zeitpunkt, zu dem Sie von ihm mit Strom bzw. Gas versorgt werden können, 
informieren. Bis der Wechsel durchgeführt ist, werden Sie ohne Unterbrechung vom bisherigen 
Lieferanten weiterbeliefert. 
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HINWEIS: Wenn Sie noch keinen Lieferanten haben, also z. B in eine neue Wohnung oder ein 

neues Haus ein- oder umziehen, unterliegt dies anderen Regelungen. Sie haben aber auch hier 

natürlich die Möglichkeit, den von Ihnen gewünschten Lieferanten auszuwählen.  
TIPP: Lesen Sie am Tag des Wechsels Ihren Zähler ab und geben Sie den Zählerstand dem 
Netzbetreiber bekannt.  
 

E-Control - Ihr unabhängiger Partner bei Fragen rund um Energie 
Für Konsumenten ist die E-Control der ideale Ansprechpartner für Fragen zu allen Bereichen, die 
mit Strom und Gas zu tun haben. Von Problemen bei der Stromrechnung, der Auswahl eines Gas- 
oder Stromlieferanten bis hin zu Möglichkeiten, Energie zu sparen: Die E-Control steht Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite:  
 

ü  Bei der Suche nach dem günstigsten Strom- und Gaslieferanten 
Alle Informationen zum Lieferantenwechsel finden Sie unter www.e-control.at. Mit dem 
Tarifkalkulator der E-Control können Sie sich den günstigsten Stromlieferanten oder 
Gasversorger ausrechnen. Sollten Sie über keinen eigenen Internetzugang oder ein Smart-
Phone verfügen, können Sie sich an die Energie-Hotline der E-Control unter 0810 10 25 
54 (zum Tarif von 0,044 Euro/Minute) wenden. 

 
ü  Bei der Suche nach Anbietern alternativer Energiequellen 

Im Konsumenten-Portal der E-Control Website erfahren Sie alles Wissenswerte zum 
Thema Ökoenergie: Wie wird sie definiert und wer liefert in Österreich zu 100 % 
Ökoenergie? 
 

ü  Bei der Suche nach Möglichkeiten Energie zu sparen 
Unter www.e-control.at erfahren Sie, welche Möglichkeiten es zum Energiesparen gibt und 
wie groß Ihr persönliches Einsparpotenzial ist: Die Verbrauchs-Checks der E-Control 
(Quick-Check und Profi-Check) sind Online-Anwendungen, die einfach und 
nachvollziehbar veranschaulichen, wie viel Energie durch unterschiedliche Geräte im 
Haushalt verbraucht wird. 
  

ü  Bei der Suche nach einem objektiven Vermittler 
Wenn Sie mit der Qualität einer Dienstleistung Ihres Elektrizitäts- oder 
Erdgasunternehmens nicht zufrieden sind, oder eine Beschwerde gegen Ihre Rechnung 
einbringen wollen, hilft Ihnen die E-Control gerne weiter: Richten Sie einfach einen 
formlosen Streitschlichtungsantrag an die Schlichtungsstelle der  
E-Control – per email unter: schlichtungsstelle@e-control.at oder schicken Sie uns ein Fax: 
+43 1 247 24-900. 

 
 
E-Control – Fact Box     Energiehotline: 

Tel: 0810 10 25 54 (Tarif 0,044 Euro/Minute) 
Energie-Control GmbH  
Rudolfsplatz 13a 
A-1010 Wien 
Tel: +43 1 24724-0 
Fax: +43 1 24724-900 
E-Mail: office@e-control.at 
 
 

Unterstützung “100% eigene Energie” 

Schlichtungsstelle: 
E-Mail: schlichtungsstelle@e-control.at 
Fax: +43 1 24724-900 
 

Tarifkalkulator 
http://tarifkalkulator.e-control.at/  
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Förderung Sicherheit 
 



Marktgemeinde Mönichkirchen                      Ausgabe 4 /2010 

© Marktgemeinde Mönichkirchen  - 15 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sandra Simon 
 

 
 
 
 

100 Jahre Wechselbahn 
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Sauberhafte Feste 
 

Kinderseite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pilgerfahrt 
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Anlässlich des diesjährigen Jubiläums „100 Jahre Wechselbahn“ wird dieser Artikel 
aus MBW 2/2007 in der nächsten Ausgabe der Gemeindenachrichten fortgesetzt. 
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Kinderferienaktion 
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Bildungsberatung 
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Umweltseite  
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Einladung Pilgerfahrt 
 

Kaminstubn 
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Kaminstubn 
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Kinderseite 

 



Marktgemeinde Mönichkirchen                      Ausgabe 4 /2010 

© Marktgemeinde Mönichkirchen  - 24 - 

Ostergrüße 

 


